
I.B.4. Recherche-Hilfen 

 

Irgendwann kommt man bei der Sichtung des Nachlasses der Eltern und Großeltern und ande-
rer Unterlagen aus der Familie an einen Punkt, an dem man bei der Rekonstruktionsarbeit am 
fragmentiert oder nur rudimentär nachvollziehbar werdenden Familien-Gedächtnis nicht mehr 
weiterweiß. Denn oft genug, beginnt die Suche nach den Antworten auf die leider nie zu Leb-
zeiten der (Ur-/ Groß-)Eltern gestellten Fragen, sehr spät, d.h. nach deren Tod oder nach dem 
Tod ihrer Freunde und Anverwandten. 

Für die mit der Sichtung von Briefen, Urkunden, (Kriegs-)Tagebüchern entstandenen Fragen, 
wer eigentlich alles in der Familie nun wirklich in die NS-Verbrechen verstrickt war und wie 
tief und/ oder wer alles aus der Familie zu den Überlebenden von Shoa und Verfolgung zähl-
te, gibt es niemanden mehr, den man hierzu persönlich befragen könnte. Und so bleiben nur 
mehr die Erkundungswege, die sich aus der Vogelperspektive aufs Ganze und hierbei mit der 
Fokussierung aufs Einzelschicksal abzeichnen.  

Mit einer Scharfstellung in der Makro-Mikro-Feld-Fokussierung, d.h. im Blick sowohl auf 
den gesellschaftlichen Fakten- und Entwicklungshintergrund als auch auf die Fakten über die 
Familie können - unter Einbezug der bedeutsamen familiären Jahreszahlen und Erzählfrag-
mente der Angehörigen – manche der vielen offenen Fragen konkretisiert werden. Und auf 
dieser Basis lassen sich dann im nächsten Schritt offizielle Auskunftsstellen einbeziehen, um 
mehr Licht ins Dunkel zu bringen. Was dann folgt, ist eine Phase weiterführender „Ausgrab-
ungsarbeiten“ und Faktenabgleiche.  

Um diesen Schritt vorzubereiten, gibt es im Hauptmenü (obere Menü-Leiste) des Curriculums 
die Rubrik Fakten- und Gesellschaftshintergrund. Hier kann man die familiären Biografie-
Daten dem zu ihnen gehörenden zeitgeschichtlichen Ereignishintergrund zuordnen. 

Um anschließend mit den nun schon ein wenig eingrenzbarer gewordenen Fragen weiterfor-
schen zu können, kann man eines der zahlreichen Archive anschreiben. Um nur eine kleine 
Auswahl hierfür zu nennen: 

Arolsen Archives: https://arolsen-archives.org 
 
Yad Vashem Archives Jerusalem: https://www.yadvashem.org/archive.html 
 
Zwangsarbeit-Archiv ab 1939: https://www.zwangsarbeit-archiv.de 
 
KZ-ähnliche Lager und Betriebe mit Zwangsarbeiter*innen: 
https://www.bundesarchiv.de/zwangsarbeit/haftstaetten/  
 
Bundes- und Landes-Archiv: 
https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Artikel/Benutzen/Hilfe/hilfe-anfragen-an-das-
bundesarchiv.html  und hier das Bundesarchiv Berlin-Lichterfelde (Mitgliedschaft in 
NSDAP und Gliederungen, SS, SA, NS-Dozentenbund, NS-Frauenschaft, NS-Frauenwerk, 
NS-Lehrerbund, Reichsärztekammer etc.): https://www.bundesarchiv.de/DE/ 

Weitere Hilfe finden Sie auf der Webseite https://www.present-past.net 

 


